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29.1.1660 Ferdinand Maximilian lädt seine Tante Johanna Maria 

von Sprinzenstein zur Hochzeit nach Wien. 
 
8.2.1660 Um 7 Uhr heiratet Ferdinand Maximilian Maria Eleonore 

Gräfin von Kurtz in der Landhauskapelle in Wien 
 
Dez. 1660 Ferdinand Maximilian wird eine Tochter namens 

Katharina Eleonora geboren. 
 
13.3.1661 Ferdinand Maximilian erscheint als Zeuge im 

Heiratskontrakt seiner Schwester Maria Emilia mit 
Joachim von Windhaag. Zu diesem Zeitpunkt hat er die 
Herrschaften Nieder-Edlitz und Jungferndorf von seiner 
Mutter bereits übernommen. 

 
12.11.1661 Kaiser Leopold überträgt Ferdinand in Abwesenheit von 

Heinrich Wilhelm Graf Starhemberg das oberste 
Hofmarschallamt. 

 
1662 Ferdinand beendet seine Dienstzeit im nö. Herrenstand 

und kehrt in die nö. Regierung zurück.  
 
16.7.1664 Ferdinand kauft von seiner Schwägerin Maria Barbara 

von Rheinstein und Tattenbach die Herrschaften 
Drosendorf und Weikartschlag. 

 
17.5.1665 Kaiser Leopold tritt alle kaiserlichen Rechte in der Stadt 

Drosendorf, darunter auch die Einsetzung der Richter, 
an Ferdinand ab. 

 
2.6.1665 Die Bürger der Stadt Drosendorf werden auf Ferdinand 

vereidigt. 
 
22.12.1665 Kaiser Leopold ernennt Ferdinand zum kaiserlich 

österreichischen Hofvizekanzler.  
 

Außerdem wird er Obersthofmeister bei den 
Schwestern des Kaisers Josepha Maria, Königin von 
Polen, und der Erzherzogin Maria Anna Josepha sowie 
bei der verwitweten Kaiserinmutter Maria Eleonora. 
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